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Hinweise:
(
Tragen Sie Ihren Namen auf dem Deckblatt ein.

(
Prüfen Sie die Klausur auf Vollständigkeit.

Klausurergebnis:

	
	maximale Punktzahl
	erreichte Punktzahl

	Aufgabe 1:
	20
	

	Aufgabe 2:
	20
	

	Aufgabe 3:
	20
	

	Gesamtpunktzahl:
	60
	


Gesamtnote:
Aufgabe 1:
Personalmanagement
20 Punkte
1.1. Bei dem Offertenblatt SIVA werden die Mitarbeiter in der Anzeigenannahme im Zeitakkord entlohnt. In der Abteilung für gewerbliche Anzeigen beträgt der Akkordgrundlohn 10,00 €/Stunde und der Akkordzuschlag 20%. Die Normalleistung wurde mit 30 Anzeigen pro Stunde ermittelt. Der Mitarbeiter K. Ahn erfasst in einer Stunde 35 Anzeigen. 


Berechnen Sie den Stundenlohn des Mitarbeiters K. Ahn. Dokumentieren Sie Ihre Vorgehensweise unter Angabe der verwendeten Formeln (runden Sie Ihre Ergebnisse auf zwei Kommastellen). 


(8 Punkte)

1.2.
Erläutern Sie den Unterschied zwischen dem Geldakkord und dem Zeitakkord.


(6 Punkte)

1.3.
Nennen Sie drei Nachteile des Akkordlohns.


(6 Punkte)

Aufgabe 2:
Lean Management
20 Punkte
2.1.
Erläutern Sie verbal Zielfunktion und Nebenbedingungen des Lean Management Modells.



(12 Punkte)

2.2.
Beschreiben Sie mathematisch die Erweiterung des Modells um Deckungsbeiträge. Dabei soll abweichend von der Formulierung im Buch davon ausgegangen werden, dass jeder Kunde z (z=1,2,…,Z) nur einen Auftrag im gesamten Planungshorizont Q (mit q=1,2,…,Q) erteilt. Dementsprechend sollen auch die Opportunitätskosten nur anfallen, wenn der Auftrag im gesamten Planungshorizont nicht bearbeitet wird. Bitte beschreiben Sie die von Ihnen verwendeten mathematischen Symbole in einem Symbolverzeichnis.



(8 Punkte)

Aufgabe 3:
Supply Chain Management
20 Punkte
3.1.
Erläutern Sie den Begriff und die Zielsetzungen des Supply Chain Managements. Gehen Sie dabei auch auf die Anwendungsvoraussetzungen ein. 

(10 Punkte)

3.2.
Der in Aufgabe 2.1. beschriebene LP-Ansatz zum Lean Management soll auf die gesamte Supply Chain übertragen werden. Erläutern Sie verbal anhand der Zielfunktion und Nebenbedingungen welche Veränderungen an der LP-Formulierung vorgenommen werden müssen. Wie beurteilen Sie die Übertragbarkeit des Lean Management-Konzeptes auf das Supply Chain Management.

(10 Punkte)

(Prof. Dr. K.-W. Hansmann)








































PAGE  
2

